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Ueber die r krhe ne T Je riti uſtände ſo bedeutungsvoll gewordenen Parteirn Nat Lib Korr folkages von Heidelberg theilt die
gendes mitn den Angriffen der deutſchfreiſinnigen Preſſe auf die National ſelb

Zeit ein beſonderes Gewicht auf v
ie

jenes Vorgehen der
Nationalliberalen nicht etwa eine Folge der Verſchmelzung von 1

ſondern vielmehr die äußerliche
anifeſtation einer von langer Hand vorbereiteten gouverne

mentalen Schwenkung der Nationalliberalen geweſen ſei einer
welche ihrerſeits jene Fuſion mit Nothwendigkeit

Von der Bewegung im national
Lager aber erlauben wir uns aus unſerm Eigenen

eine zuverläſſigere Kenntniß zu beſitzen als wir ſie bei unſeren
iſt richtig Der heidelberger

Tag iſt ſchon geplant worden ehe die Welt von der Fuſions
Wir glauben ſogar

annehmen zu können daß von den Urhebern der heidelberger
i das Zuſammenſein

iberalen iſt in letzterDiſtehung der heidelberger Erklärung gelegt worden

Abſicht geht dahin nachzuweiſen da

net und Sezeſſioniſten

Schwenkung n ihätte hervorrufen müſſen
liberalen

Gegnern vorausſetzen dürfen Es

Ueberraſchung eine Ahnung haben konnte

Verſammlung noch im Februar kein einziger
der Herren v Stauffenberg

würde

Liberalen VereinigungAugenblick Der
bereits im

Nationalliberalismus den Kampf auf Leben
können glaubte Jn jenen heißen Tagen wurde der erſte Ent
ſchluß gefaßt die gemäßigtliberalen Elemente zunächſt Südweſt
deutſchlands zu neuem thatkräftigen Vorgehen See
Nur die Rückſicht auf den Zuſammentritt des
Grund geweſen daß der Plan erſt im März d J zur Aus
führung kam Aus dieſer höchſt einfachen Geſchichte des heidel
berger Tages erhellt zugleich was es mit der angeblichen

ouvernementalen Anregung oder Beeinfluſſung deſſelben auf
ich hat Wir ſind nicht von denen welche bei dem Worte
gouvernemental gleich eine Gänſehaut überläuft die National

liberalen ſind um mit Miquel zu reden ſtets ſervil genug ge
weſen es offen zu bekeunen daß ſie ihrer innerſten Neigung
nach lieber mit der Regierung als gegen dieſelbe gehen Ueber
dieſe allgemeine Wahrheit hinaus aber iſt in der heidelberger
Kundgebung und in allem was mit ihr zuſammenhängt kein
Atom vorhanden Dies alles feſtgeſtellt iſt alſo außer Zweifel
daß die heidelberger Verſammlung ſowohl ohne die Fuſion wie
ohne die freundlichen Worte des Herrn Reichskanzlers in der
Debatte über die Laskerreſolution auf welche Herr Richter die
e inog der nationalliberalen Partei zurückführt erfolgt
ein würde

r

Halle den 28 Auguſt
Aus den Gerichts Verhandlungen

Strafkammer Sitzung vom 26 Aug
Forkſetzung

Der Arbeiter Guſtav Hermann Zahn aus Dölau 1853 in
Mansfeld geboren ſchon mehrfach wegen Diebſtahls beſtraft war
angeklagt im Oktober v J in einem hieſigen Kürſchnerladen wo
Bekannte von ihm Mützen kauften ſich eine ſolche rechtswidrig
angeeignet zu haben Der Gerichtshof verurtheilte den Augeklagten
in Anbetracht des geringen Werthes des entwendeten Objekts zu

6 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehrverluſt
In feiner Toilette erſchien hierauf die ſchon mehrfach wegen
Landſtreicherei gewerbsmäßiger Unzucht Diebſtahls groben
Unfugs Sittenpolizei Kontravention beſtrafte unverehel
Eliſabeth Söller von hier 1858 in Baiern geboren Heute war
ſie der Vorſchubleiſtung zur Unzucht aus ſtrafbarem Eigennutz
angeklagt Die Staatsanwaltſchaft beantragte 14 Tage Gefängniß
der Gerichtshof erkannte indeß nur auf 3 Tage

Gutherzigkeit gegen obdachlos Herumwandernde wird nicht ſelten
mit ſchnödem Undank gelohnt wie folgender Fall beweiſt Die
19 jährige unverehel Martha Trotha aus Sangerhauſen
hatte bei einer Frau Meier in Helbra im April d J um Ge
währung von Obdach für eine Nacht vorgeſprochen Für Ge

e c e es
Ein Brief über die Klavierſenche

Von Eduard Hanslick
Geehrte Redaktion

Sie wünſchen meine Anſicht über jene unbarmherzige moderne
Stadtplage zu hören die es heute glücklich bis zu der ehren
vollen Bezeichnung Klavierſeuche gebracht hat Um Sie
nicht etwa in Jhren Erwartungen zu täuſchen erkläre ich vor
allem feierlichſt daß ich dieſer Epidemie gegenüber nur Patient
bin und nicht Arzt höchſtens ein Doktorand jener Klaſſe
welche unfehlbar im Erkennen der Krankheit doch kein Mittel
weiß ſie zu heilen Ja noch mehr ich halte die herrſchende
Seuche für unheilbar und glaube daß wir nur mittelbar
auf weiten äſthetiſchen und pädagogiſchen Umwegen dahin
gelangen können ihren verheerenden Fortgang allmälig ein
zudämmen

Die Qualen die wir täglich durch nachbarlich klimpernde
Dilettanten oder exerzirende Schüler erdulden ſind in allen
Farben oft genug geſchildert Ich glaube allen Ernſtes daß
unter den hunderterlei Geräuſchen und Mißklängen welche
tagüber das Ohr des Großſtädters zermartern und vorzeitig
abſtumpfen dieſe muſikaliſche Folter die aufreibendſte iſt Jn
irgend eine wichtige Arbeit oder ernſte Lektüre vertieft der
Ruhe bedürftig oder nach geiſtiger Sammlung ringend müſſen
wir wider Willen dem entſetzlichen Klavierſpiel neben uns
zuhören mit einer Art geſpannter Todesangſt warten wir f
auf den uns wohlbekannten Accord den das liebe Fräulein

falſch greift wir zittern vor dem Laufe bei welchem
r kleine Junge unfehlbar ſtocken und nun von vorn anfangen

wird Jn dieſem pſyhchologiſchen arg dem verwünſchten
Klavierſpiel mehr oder minder aufmerkſam zu folgen liegt

e ſächtiy die quälende Spezialität gerade dieſes
eräuſches
Die eben erſchienenen Briefe von Berthold Auerbach ent

u hierüber noch eine andere ſehr feine Bemerkung
uerbach klagt aus ſeinem Sommeraufenthalt Gernsbach daßallerlei nen ſige Nachbarſchaft ihn in der Arbeit wie im

Schlafe ſtöre und fügt bei Das Rauſchen der Murg und
auch des Sturmes wie heute Nacht ertrage ich leichter
als das Geräuſch von Menſchen erregt Warum Unſere
Nerven haben auch Verſtand Was wir hindern könnten

Wir entnehmen dieſen zeitgemäßen intereſſanten Aufſatz mit
ütiger Genehmigung der Verlagshandlung der neueſten Nummer

er Gartenlaube Die Red

Bamberger und Rickert mit Herrn
Richter in einer einzigen Fraktion für möglich gehalten haben

Das mußte man in der That erſt ſchwarz auf weiß
ſehen um es zu glauben Nun man hat ſich auf unſerer Seite
überhaupt um die Thätigkeit und die Bedeutung der ehemaligen

recht wenig gekümmert in jenem
eim zu der heidelberger Verſammlung iſt

Sommer v J gelegt damals als Herr Eugen
Richter bei Gelegenheit der Erſatzwahl in u W

un oankündigte oder beſſer geſagt ihm den Todesſtoß verſetzen zu

eichstags iſt der

päckchen eine Portion hinzu und durch die ſofortige Exploſion

verletzt

die Hände wie geröſtet aus

währung ihrer Bitte t ſie ihrer genannten Quartierwirthin
verſchiedene Kleidungsſtücke Da die Angeklagte ſchon mehrfach
vorbeſtraft iſt ſie befindet ſich h noch im Gefängniß be
ankragte die Staatsanwaltſchaft 4 Monate Gefängniß Zirſatzſtrafe
der Gerichtshof erkannte auf 3 Monate

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde hierauf gegen den
Dienſtknecht Wilhelm Niemann aus Dölau verhandelt Der
elbe 1868 geboren war widernatürlicher Unzucht angeklagt in

Aubetracht ſeines jugendlichen Alters kam er aber mit einer Woche
Gefängniß und Tragung der Koſten weg

Jie verehel Dachdecker Friederike Langbein aus Merſebur
859 in Löbejün geboren ſchon wegen Diebſtahls beſtraft wurde

per Diebſtahls aber unter Annahme mildernder Umſtände zu
4 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Der Knecht Julius Hermann Röhde von hier zweimal
Se Diebſtahls beſtraft war angetlagt und geſtändig Hrn

pediteur Weſtphal eine Anzahl Blumentöpfe und Unterſeter
eutwendet zu haben wofür er unter Annahme mildernder Um
ſtände mit dem für dieſen Fall niedrigſten Strafmaße 3 Monate
Gefängniß belegt wurde

Der wegen Diebſtahls vorbeſtrafte Arbeiter Karl Niemann
aus Löbejün 1838 in Köthen geboren wurde unter Annahme
mildernder Umſtände wegen eines neuen Diebſtahls zu einer
Zuſatzſtrafe von 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der Arbeiter Franke aus Canena hatte gegen ein ſchöffen
gerichtliches Erkenntniß vom 27 Juni er das ihn wegen Körper
verletzung und Hausfriedensbruch zu drei Wochen Gefängniß

n hellte Berufung eingelegt die indeß heute verworfen
vurde

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 27 Aug Der geſtern in Sangerhauſen
abgehaltene Kreistag genehmigte die Wahlen der Kreistags
abgeordneten Alander Gehofen und Otte Liedersdorf nahm ein
Statut an welches die Ausführungsbeſtimmungen der Gemeinde
Krankenverſicherung für den Kreis Kommunal Verband Sanger
hauſen regelt und beſchloß der Provinzial Wittwen und Waiſen
Verforgungs Anſtalt der Sachſen beizutreten Die
Kommunalbeamten haben 3 Proz des Jahresgehalts beizutragen
2 Proz zahlt der Kreis Ferner beſchloß der Kreistag die
ſelbſtändigen Gutsbezirke Domgaine und Saline Artern dem
Schiedsmannsbezirke der Stadt Artern zuzuſchlagen

Nordhauſen 25 Aug Am Sonnabend kamen hier am
Markt geſtohlene Forellen zum Verkauf die Waare wurde
aber als unredlich erworben erkannt polizeilich konfiszirt und
verkauft Der Orgelbaumeiſter Julius Strobel aus
Frankenhauſen ein über die Grenzen Deutſchlands ja Euro
pa s hinaus bekannter Künſtler iſt geſtern 69 Jahre alt ge
ſtorben Einige Knaben im Alter von 12 Jahren ver
ſchafften ſich geſtern durch Vermittelung eines größeren Burſchen
für 25 Pf Pulver und ließen daſſelbe in Hülſen explodiren Als
eine Hülſe die ein zwölfjähriger Knabe in der Hand hielt noch
nicht ausgebrannt war ſchüttete ein anderer aus dem Pulver

wurden vier Knaben im Geſicht und an den Händen theils ſchwer
Bei dem einen Knaben der die Hülſe gehalten ſahen

tt Ans der Altmark 27 Aug Am Sonnabend hielt der

Beilage zu Nr 202 der Saale Zeitung 29 Auguſt 1884
arbeitenden Berölkerung gleich anderen Ständen in Vereine zur
Wahrung ihrer Intereſſen zuſammen zu treten behandelte
Redner dann die verſchiedenen Arten der Kran kenVerſicherun
Bekanntlich ſeien drei Arten der Kranken Verſicherung möglich
zwar entweder bei den Gemeinde oder Ortskraukenkaſſen oder
en Fabrikskrankenkafſen oder den centraliſirten Hilfskaſſen Den

Anſchauungen des Redners vom Standpunkte des Arbeiters ent
ſprechen allein die letzteren die freien Hilfskaſſen Dieſelben führte
Referent weiter aus zerfallen gegenwärtig in die der Gewerk
Vereine HirſchDuncker und die centraliſirten ſog Hamburger
Krankenkaſſen der Tiſchler und verw Berufsgenoſſen der Schuh
macher Schneider Metallarbeiter c Er Redner könne
Beitritt bei den GewerkVereinskaſſen nicht rathen denn nicht allein
daß ſich dieſe Kaſſen von jedem Mitgliede einen Revers dahin
gehend ausſtellen ließen daß das neuaufzunehmende Mitglied keiner
ſozialdemokratiſchen Partei angehöre ſondern auch deshalb weil
ſie der fortſchrittlichen Partei in die Hände arbeiteten Hierüber
entſtand in der Verſammlung durch Bravorufe emerſeits wie durch
gegentheilige Behauptungen Unruhe Der Beitritt zu dieſen
Kaſſen ſei auch deshalb nicht zu empfehlen weil dieſelben trotz
höherer Beiträge nur 26 Wochen lang ein Krankengeld gewähren
während die Hamburger Kaſſen bei niedrigeren Beiträgen
26 Wochen lang das volle und weitere 26 Wochen die Hälfte des
Krankengeldes den Mitgliedern zahlen Auch verlangten die
Gewerkvereins Krankenkaſſen zur Sterbekaſſe beſondere Beiträge
Ein ungünſtiger Faktor ſei bei der Kaſſe des Gewerkvereins die
theure Verwaltung Eine Kaſſe die ſich ſelbſt verwalte erhöhe
das Intereſſe der Mitglieder hebe ihre eigene Selbſtändigkeit
und die in Dentſchland ſo ſehr darniederliegende eigene Würdigung
des Arbeiters Zum Schluß ſprach Referent über die Fachvereine
die namentlich beſtimmt ſeien das Wohl des Arbeiters zu fördern
er hob hervor daß in dieſen Vereinen ebenſo wie in den Kranken
kaſſen von Politik keine Rede ſein dürfe ſondern lediglich nur das
Jntereſſe des Arbeiters in geſetzlicher Form gehoben werden ſolle
daß namentlich die Einführung des Normal Arbeitstages den er
von ſeinem Standpunkte aus betrachtet für jedes einzelne Gewerbe
auf 8 Stunden beziffert ſehen möchte dazu beitragen werde der
Ueberproduktion Schranken zu ſetzen

Anſtellung von SchulamtsKandidaten Böttcher
als Lehrer in Wehlitz Buro als Lehrer und Küſter in Jeßnitz
Dürſche als Lehrer und Küſter in Kröbeln Gumpert als Lehrer
in Raichenhain Hahndorf als II Lehrer in Droyßig Häder als
III Lehrer daſelbſt Hartmann als Lehrer in Gerbſtedt Heinert
als Lehrer und Küſter in Dößel Martini als Lehrer an der
II Bürgerſchule in Liebenwerda Friedrich Miethling als III Lehrer
in Blankenheim Robert Miethling als II Lehrer in Friedersdorf
in der Ephorie Bitterfeld Albert Naumann als Lehrer und
Küſter in Neußen Friedrich Naumann als Lehrer in Lauchſtädt
Neiß als Lehrer in Wedelwitz Penſeler Platen und Troitzſch als
Lehrer in Eilenburg Pforte als II Lehrer in Wimmelburg
Rümpler als Lehrer und Küſter in Zemnick Sachſe und Schneider
als Lehrer in Merſeburg Schirlitz als Lehrer und Küſter in
Millingsdorf Schmidt als II Lehrer in Hroßleinungen Karl
Schulze als Lehrer in Jagſal Wilhelm Schulze als IV Lehrer
in Osmünde Wahlbuhl als Lehrer in Traupitz Witſchas als
Lehrer in Naundorf in der Ephorie Elſterwerda

Gera 26 Aug Ein hieſiger Velocipedreiter be
abſichtigte vor einiger Zeit auf ſeinem Zweirad eine Reiſe nach
Jtalien zu unternehmen kam aber weil eben als er die

Bauernapoſtel Direktor Lempp aus Berlin in Kakerbeck
Kr Salzwedel eine Verſammlung ab um über die Gründung
wecke und Ziele der Bauernvereine zu ſprechen Durch
zuſchriften an die Ortsſchulzen waren auch die betr Gemeinden

eingeladen Herr Lempp ſprach zwar viel über vermeintliche
Nothſtände wie über Kredit künſtlichen Dünger 2c aber er
brachte nur Allbekanntes zum Vorſchein Es war daher nicht zu
verwundern daß nur acht Anweſende ihren Beitritt zu dem
neuen Verein erklärten während die große Mehrzahl höchſt
unbefriedigt den Saal verließ Jn Tangerhütte wo Hr
Lempp gleichfalls erwartet wurde iſt er gänzlich ausgeblieben

b Naumburg 26 Aug Jm hieſigen Schützenhauſe fand
geſtern abend eine Volks Verſammlung ſtatt in welcher der
als Referent beſtellte Hr Hugo Rödiger aus Geraüber centraliſirte Hilfskaſſen und die Fachvereine ſprach Jn
faſt gleicher Ausführung wie der Reichstagsabgeordnete Haſen
clever welcher am 38 Jan d J über ſoziale Fragen ſprach
ließ der Redner ſich über das gleiche Thema aus Mit beredten
Worten gedachte er dabei der wohlwollenden Behandlung dieſer

See

Frage ſeitens der Reichsbehörden und erklärte es als
c

wir ſchwerer als das Unabänderliche in der Natur
raußen

Was wir hindern könnten Ja wenn wir das Recht und
die Macht beſäßen es zu hindern Aber darin liegt es eben
daß wir gegen den TaſtenVampyr nebenan dieſes Necht dieſe
Macht nicht haben niemals haben können Er iſt ſo gut wie
wir Herr im eigenen Hauſe Herr am eigenen Klavier Wann
er da ſpielen darf wie oft wie ſtark wie gut oder ſchlecht
das entzieht ſich der geſetzlichen Einmiſchung und die Polizei
gewalt wird uns höchſtens jenſeit der Grenzlinie ſchützen können
wo das öffentliche Aergerniß der Skandal beginnt

Es ſind mir im Moment nur zwei Arten erinnerlich von
behördlichem Einſchreiten gegen die Beläſtigung durch Klavier
ſpiel Die pariſer Polizei hat einzelne Beſchwerden dahin
entſchieden daß ohne Erlaubniß der Nachbarn nicht vor ſieben
Uhr früh und nach elf Uhr nachts muſizirt werden darf
Aehnliche Beſchränkungen beſtehen in manchen deutſchen Städten

mehr noch durch Gewohnheitsrecht als geſetzlich Dadurch iſt
aber blos unſere Nachtruhe geſchützt nicht die uns gleich wich
tige Arbeitsruhe bei Tage Nur den heiligen Schlaf zu
morden wie Macbeth ſo ſchön ſagt verwehrt das Geſetz den
pianiſirenden Unholden verwehrt es im Prinzip denn
eine wirklich ſtrenge Handhabung würde alle Hausbälle alle
PrivatAbendkonzerte u dgl unmöglich machen

Eine zweite polizeiliche Fürſorge beſteht den Zeitungen zu
olge jehßt in Weimar wo es gegen zwei Mark Strafe verboten

iſt bei offenen Fenſtern zu muſiziren Es iſt dies eine wohl
thätige Verordnung beſchämend nur durch den Ge
danken daß eine Obrigkeit 7 befehlen mußte
was das eigene Anſtandsgefühl einem Jeden von
ſelbſt diktiren ſollte

Auf dieſem Gebiet muſikaliſcher Attentate darf ich mich der
ſchmerzlichſten Erfahrungen rühmen Es war eine angeblich

ruhige etwas enge Gaſſe in welcher ich vor einigen Jahren
das Olnck hatte ein klavierfreies Haus zu bewohnen Aber
mir gegenüber ſtürmten aus drei Stockwerken alle böſen Geiſter
zu den ſtets offenen Fenſtern heraus Während im erſten Stock
mehrere muſikaliſche Schweſtern von ſchwachem Se und
ſtets verſtimmtem Klavier Beethoven Strauß Offenbach und
Chopin bunt durcheinander ſchüttelten blutete über ihnen ein
junges Opfer muſikaliſcher Syeſer ſtundenlang unter Ton
leitern und Uebungen Am früheſten begann die SopranDame
im dritten Stock ihr Tagewerk mit italieniſchen Arien aus
Lucia und der Nachtwandlerin Es ſchien ihr Appetit

zum Frühſtück zu machen wir anderen verdienten keine Rüdgſicht

Fahrt antrat die Schweiz wegen der in Toulon und Marſeille
ausgebrochenen Choleraepidemie Maßregeln zur Verhütung der
Einſchleppung derſelben traf nur bis Zürich Die Fahrt nach
Zürich legte der Zweiradreiter in 4 Tagen zurück Am erſten
Tage gelangte er nachdem er erſt in der ſpäteren Nachmittags
ſtunde abgefahren war bis Eisfeld am zweiten Tage bis
Nürnberg am dritten Tage bis Konſtanz und am vierten bis
Zürich Da unter den obwaltenden Umſtänden die Weiterreiſe
von Zürich aus mit Langwierigkeiten verbunden geweſen wäre
kehrte der Touriſt auf demſelben Wege in derſelben Zeit nach hier
zurück Eine ungleich größere Tour hat ein junger Mann Namens
Barthel aus dem benachbarten Ronneburg in dieſem Sommer
per Velociped zurückgelegt und zwar die Reiſe von Ronneburg
nach Neapel Jn Zürich ſchloß ſich ibm ein Freund an
Die beiden Sportsmen überſtiegen die Eiſenbahn verſchmähend
die Alpen auf dem St Gotthardpaß wobei ſie allerdings wegen
des Schnees auf derbe Strecken von ihren ſtählernen Rofſen ab
ſteigen und dieſelben mühſam ſelbſt vorwärts ſchieben mußten
Jm Hoſpiz fanden ſie die übliche freundliche Aufnahme Die
ehrwürdigen Väter ſollen übrigens nicht wenig erſtaunt geweſen

Pflicht der ſein als ſie hörten daß der eine der beiden Wanderer auf ſeinem

en en
und Donizetti war ja längſt todt So ging es des Morgens
Der Abend pflegte im anſtoßenden Hauſe durch vierhändiges
Abſchlachten altersſchwacher Ouverturen gefeiert zu werden
und wenn gerade Vollmond war ſo ſtöhnte überdies eine
Phisharmonika ihren Weltſchmerz in das liebliche Enſemble
Und niemals gar niemals kam dieſen kunſtſinnigen Gemüthern
der Gedanke es könnten ihre muſikaliſchen Orgien uns wehr
loſe Leute in der Nachbarſchaft beläſtigen Liegt nicht in dieſem
rückſichtsloſen Muſiziren bei offenem Fenſter auch eine Barbarei
ähnlich jener der Drehorgelmänner die ſich vor unſere
Wohnung poſtiren Muſikaliſches Fauſtrecht oben
oder unten Die weimariſche Polizei Verordnung ſchützt
wenigſtens das vis àä vis des muſikaliſchen Ungeheners indem
ſie dieſem die Fenſter verſchließt Den Nachbar vermag ſie
nicht zu retten welcher durch die dünnen Wände alles und
jedes mit anhören muß

Jn Oeſterreich giebt es meines Wiſſens keinerlei Iſee e
Verordnung gegen nachbarliche Klavierinfulten ſoweit dieſe nicht
in das Gebiet des öffentlichen Aergerniſſes überſpringen
Vereinzelte Beſchwerden von deuen ich erfuhr wurden von der
Behörde mit dem Bemierken abgewieſen es bleibe dem Kläger
kein anderes Mittel als die Wohnung zu wechſeln Nun
ereignete es ſich daß zur ſelben Zeit zufällig zwei ganz andere
Beſchwerden mit glücklicherem Erfolg bis vor Gericht kamen
Beſchwerden die im Zuſammenhang mit unſerem Thema ſehr
charakteriſtiſch ſind Die Mutter einiger ſittſamer Töchter
führte Klage gegen einen ihr gegenüber wohnenden Schneider
meiſter weil deſſen Geſellen zur er im allerliberalſten
Negligé bei offenen Fenſtern arbeiteten Der Klage wurde ſtatt
gegeben und den im GladiatorenKoſtüm befindlichen Schneider
geſellen befohlen ihre Fenſter oder ſich ſelbſt zu verhängen
Ebenſo erfolgreich verlief der zweite Fall die Beſchwerde
mehrerer Miethsparteien gegen einen r deſſen
Laboratorium die Gaſſe verpeſtete er zog rzeren
und mußte das Feld räumen Man ſieht aus dieſen zwei
Beiſpielen wie ganz anders das Auge und die Naſe geſchützt

werden r verletzende Nervenreize als das Ohr dieſer
empfindlichſte und wehrloſeſte der Sinne Juriſtiſch iſt das
freilich unanfechtbar Eine Geſetzgebung die es unternehmen
wollte uns vor dem Klavierſpiel der Nachbarn zu ſchützen
müßte die Muſik überhaupt verbieten Denn im Weſen der
Muſik liegt es ja daß man ihr nicht entfliehen kann daß man
ſie hören muß man wolle oder nicht daß ſie mit Einem Wort
es rührt von Kant her eine zudringliche Kunſt iſt

Könnte und wollte man übrigens einige Tanſend Städter
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der im Feldzuge beide Beine verloren

Swega aus dem Herzen Deutſchlands bis auf die Höhe des
t Gotthardhoſpizes gefahren war Al

der Reiſenden das infolge des Watens im Schnee bedenklich ge
litten hatte reſtaurirt war wurde die gen ehlahrt nach Jtalien
angetreten die trotz nothwendiger Pale Vorſicht ungleich
leichter von ſtatten ging als de Erſteigung der Nordſeite desPaſſes Jn Venedig Fiorenz Rom machten die Reiſenden
Aufenthalt dann eilten ſie auf der alten Vis ani dem
ſonnigen Süden Italiens zu und nach Neapel Ein Beſuch des
Veſuv freilich mit Zurücklaſſung der Velocipede wurde auch
ausgeführt Die Rückreiſe erfolgte von Trieſt aus durch
Oeſterreich Bei einer auf dieſe Weiſe ausgeführten Reiſe dürfte
man Land und Leute beſſer kennen lernen als bei einer Reiſe
auf der Eiſenbahn

Dem Weimariſchen Kriegerverbande welcher in
dieſen Tagen in Jena ſein Verbandsfeſt feierte gehören jetzt
85 Vereine an und nach den Ausführungen des Geſchäftsberichtes
iſt mit Sicherheit zu erwarten daß in nicht allzuferner Zeit auch
die jetzt noch fernſtehenden Vereine ſich dem Verbande anſchließen
werden Namentlich berechtigt zu ſolchen Hoffnungen die Ueber
nahme des Protektorats über den Verband durch den Groß
herzog Neben dem Verbande oder vielmehr innerhalb deſſelben
beſteht als ſelbſtändige Einrichtung eine Verbandsunterſtützungs
kaſſe derſelben gehören auch ſolche Vereine an die dem Verbande
als ſolche noch fern ſtehen Der Großherzog ſowohl wie Prinz
Ernſt zu SachſenWeimar ſandten Telegramme in denen ſie ihr
Bedauern ausdrückten an perſönlicher Theilnahme verhindert zu
ſein Am Sonntag nachmittag fand ein von Feſtjungfrauen ge
leiteter ſtattlicher Feſtzug des Verbandes ſtatt in dem etwa
40 Vereine mit ihren Fahnen vertreten waren Jm Zuge be
fanden ſich der Bürgermeiſter und einige Mitglieder des Gemeinde
rathes ſowie das Ehrenmitglied des Verbandes Legationsrath
v Tümpling Dem Zuge folgte ein Wagen mit einem Jnvaliden

zuge Herr Diakonus Kindhielt die mit einem Hoch auf Kaiſer und Reich ſchließende
Feſtrede

Vereine und Verſammlungen
Kongreß der Tiſchlermeiſter Deutſchlands

Bericht der Saale Ztg

F Berlin 26 Aug
Den erſten Gegenſtand der heutigen Tagesordnung bildete

die Stellungnahme der Meiſter zu den fort und fort
geſteigerten Forderungen der Geſellen

Nach eingehender Debatte wurde auf Antrag des Tiſchlermſtr
Pietſch Berlin ſchließlich einſtimmig folgende Reſolution an
genommen

Jn Erwägung daß der heutige Stand der Tiſchlergeſellen
nicht durchweg den gerechten Anſprüchen welche in heutiger
Zeit gemacht werden können entſpricht in fernerer Erwägung
daß die Meiſterſchaft ſtets bemüht geweſen iſt und auch ferner
ſein wird den gerechten Anſprüchen nach Möglichkeit Rechnung
zu tragen nimmt der Kongreß Veranlaſſung ſich ganz ent
ſchieden gegen den zur Erreichung dieſes Zieles von den Geſellen
bisher und auch wieder in Ausſicht genommenen Kontraktbruch
ſogenannten Strike auszuſprechen Der Kongreß erklärt daß
der Strike nicht allein eine demoraliſirende ungeſetzliche ſondern
auch eine die geſunden Verhältniſſe des Tiſchlergewerbes zer
ſetzende Handlungsweiſe iſt Der Kongreß ſchlägt vor Die
Meiſterſchaft ſoll beſtrebt ſein gerechten Forderungen der Ge
ſellen bezüglich Aufbeſſerung der Löhne entgegenzukommen
jedoch nur auf dem Wege freier Vereinbarung dagegen mit
allen geſetzlichen Mitteln den Kontraktbruch dadurch zu be
kämpfen daß

1 die ordnungsmäßige Entlaſſung der Geſellen allgemein
durchgeführt wird

2 daß jeder Meiſter bei Vermeidung einer Konventional
ſtrafe verpflichtet wird keinen Geſellen in Arbeit zu nehmen
welcher nicht durch einen ordnungsmäßigen Entlaſſungsſchein
nachgewieſen hat daß er in ſeinem letzten Arbeitsverhältniß
ſeine Verpflichtungen erfüllt habe

Jn der nun folgenden Beſprechung über die Arbeitsbücher
frage betonten alle Redner die Einführung von Arbeitsbüchern
für ſämmtliche Arbeiter ohne Unterſchied des Lebensalters Dieſe
Jnſtitution müſſe jedoch wenn ſie erfolgreich ſein ſolle von Ge
rer angebahnt werden Es wurde ſchließlich einſtimmig

reſolvirt
Jn Erwägung daß das neue Krankenkaſſen und Unfall

verſicherungsgeſetz die geſetzliche Einführung von Arbeitsbüchern
für alle Arbeiter nothwendig macht wird der Centralvorſtand
beauftragt bei den zuſtändigen Behörden in dieſem Sinne vor
ſtellig zu werden Bis zu dieſer geſetzlichen Regelung hat der
Eentralvorſtand dahin zu wirken daß von allen Jnnungen
Arbeitsentlaſſungsſcheine eingeführt werden und daß ohne einen
ſolchen kein Geſelle in Arbeit genommen werde

e e el
von den Qualen nachbarlichen Klavierſpielens befreien ſo
müßte man ebenſo vielen Tauſenden ihre beſte oft einzige
Freude und Erholung rauben den Fachmuſikern e geradezu
ihre Exiſtenz Ja das merkwürdigſte iſt daß in ſehr vielen
vielleicht in den meiſten Fällen hier Kläger und Geklagter
Selbſtſpieler und Angeklagter in demſelben Jndividuum zu
ſammenfallen denn gerade wir die wir unter den unerbetenen
nachbarlichen Klängen am empfindlichſten leiden ſind in der
Regel ſelbſt muſikaliſch und muſicirend Wir fangen ſelber
an wenn der andere aufhört und ſo dreht ſich die Klage im
ewigen Kreiſe Wie man ſieht vermag die Hand des Geſetzes
hier nichts auszurichten oder doch nur ein verſchwindend
Geringes Auch wir die Partei der Defenſive beſitzen wenig
ſchützende Mittel dicke Wäude und Geduld ſind vielleicht die

einzigen
Viel mehr vermag ſchon die gegneriſche die offenſive Partei

für uns zu thun wenn ſie humane Bildung und einiges Mit
gefühl mit dem Nebenmenſchen beſitzt heißt es doch daß
Muſik die Sitten mildere und die Herzen veredele Ueberdies
iſt anzunehmen daß die Technik des Jnſtrumenteubaues die
ſo rieſige Fortſchritte in der un des Tones aufweiſt
auch noch Fortſchritte in der beliebigen Abſchwächung deſſelben
machen kann und wird Die erſte Erfindung dieſer Art iſt

mir 1862 in der londoner Weltausſtellung aufgefallen eine
ewöhnliche Militärtrommel Patrice silent drum cſtille
ebungstrommel genannt welche mittels beliebiger Abſpannung

des Felles es ermöglichte daß ein halbes Dutzend Tambours
ſich in ihrer Kunſt üben konnte ohne die Nachbarſchaft im
mindeſten zu beläſtigen Dieſelbe Jdee auf das Klavier über
tragen tritt mir ſoeben in einer Annonce des hamburger
Pianofortefabrikanten E Dührkopp entgegen ſein neu er
fundener TonModerateur ſetzt den Spieler in den Stand
den Ton jedes Klaviexs beliebig abzudämpfen auf Wunſch
bis zur Tonloſigkeit Ich weiß nicht ob die neue rfindung
die mir nicht zu Geſicht gekommen ihren Zweck erreicht die
Jdee ſelbſt iſt gut und ermöglicht wenigſtens einen Schrittzum beſſeren de man leiſe ſpielen kann

Wer aber darf dem Nachbar befehlen daß er leiſe ſpielen
muß Wer zwingt uns zum TonModeratenr Die Macht
eines RegimentsKommandanten welcher ſeinen Tambours die
ſtille Uebungstrommel umthängt erſtreckt ſich nicht über

unſere klaviertrommelnden Civiliſten
Schluß in der zweiten Beilage

Eine lange
Als das leichte Schuhwerk L

lebhafte Debatte veranlaßte hierauf die ſchwierige
age des Tiſchlergewerbes bezüglich der Feuer

er Es ſei bekannt ſo wurde ausgeführt daß
ie
urcht nur mit großer Mühe und unter den denkbar größten
chwierigkeiten und Koſten Tiſchlereien verſichern Am aller

ebſten verſichern die genannten Geſellſchaften Sachen die über
haupt nicht brennen können Daher erklären ſich auch die un
geheuren Dividenden die faſt alle Feuerverſicherungsgeſellſchaften
an ihre Aktionäre zahlen Höchſt wünſchenswerth wäre es die
ſchon ſeit ſehr langer Zeit vom Pritn Reichskanzler geplante
Staatsverſichernng einzuführen a dies Projekt aber noch in
weiter Ferne zu liegen ſcheine ſo empfehle ſich dringend die
Bildung einer deutſchen Tiſchlerfeuerverſicherung auf Gegenſeitig
keit Selbſtverſtändlich ſei es dabei erforderlich daß zum mindeſten

aller ſelbſtändigen Tiſchler Deutſchlands einer derartig zu
gründenden Verſicherung beitreten Es wurde ſchließlich reſolvirt

Der Centralvorſtand wird beauftragt bei den zuſtändigen
Behörden dahin vorſtellig zu werden bei der Konzeſſionirung
von Feuerverſicherungsgeſellſchaften darüber zu wachen daß
letztere nicht Beſtimmungen aufſtellen die nur den Aktionären
zu gute kommen den Verſicherten aber keinen Schutz gewähren
Der Centralvorſtand wird im weiteren beauftragt die Bildung
einer deutſchen Triſchlerfeuerverſicherung auf Gegenſeitigkeit
beruhend ins Auge zu faſſen
Jn der Nachmittagsſitzung beſchäftigte ſich der Kongreß zunächſt

mit dem Submiſſionsweſen Von allen Rednern wurde das
Submiſſionsweſen in der Weiſe wie es jetzt beſteht als ein Ver
fahren gekennzeichnet welches das Kleingewerbe ganz außerordentlich
hheige und der Schlenderarbeit in vollſtem Maße Vorſchub
eiſte

Der Vorſitzende Tiſchlermeiſter BrandesBerlin bemerkt
Das Submiſſionsweſen ſei ſchon ſeit Jahren Gegenſtand der
Verhandlungen auf den Handwerker Kongreſſen geweſen Es ſeien
wiederholt Petitionen um Abſtellung von Uebelſtänden die auf
dem Gebiete des Submiſſionsweſens herrſchen an die Behörden
gerichtet worden Auf Aufforderung der Regierung ſeien von
ded tteetern der Handwerker folgende Vorſchläge gemacht
worden

1 Soweit als irgend thnunlich ſind bei Uebertragung der
ſtädtiſchen Arbeiten und Lieferungen nur Bürger des betreffenden
Ortes zu berückſichtigen bei beſchränkter Submiſſion ſind aus
ſchließlich Bürger des betreffenden Ortes aufzufordern

2 Ausſchluß der Mindeſtfordernden
3 Jm allgemeinen iſt derjenige Submittent zu berückſichtigen

deſſen Preisſorderung als die nächſte unter dem Durchſchnitt
ſämmtlicher Forderungen ſich ſtellt

4 Thunliche Beſeitigung der kurzen Lieferungsfriſten
5 Oeffnung der Offerten in Gegenwart der Submittenten
6 Strenge Kontrolle über die Ausführung der Arbeiten nach

den verſchiedenen Bedingungen oder Probearbeiten
Hinzuzufügen wäre noch der Antrag von Ladewig Stettin

Bei Abnahme von Submiſſionsarbeiten eine von der Jnnung
gewählte Kommiſſion hinzuzuziehen die auch die Submiſſions
bedingungen einer Reviſion zu unterwerfen habe

Vor kurzer Zeit wurde nun offiziös gemeldet Die Erörkerungen
bezüglich der Reviſion der Submiſſionsordnung ſind ihrem Ab
ſchluſſe nahe allein bevor die revidirten Anordnungen erlaſſen
werden ſollen noch die Meinungsäußerungen kompetenter Männer
aus dem praktiſchen Erwerbsleben eingeholt werden Es würde
ſich empfehlen dieſe kompetenten Männer aus der Groß und
Kleininduſtrie als eine berathende Kommiſſion in das Miniſterium
zu berufen dies würde die Angelegenheit in der erſprießlichſten
Weiſe fördern Beifall

Es wurde ſchließlich beſchloſſen
Den CEentralvorſtand zu beauftragen in der von Brandes

vorgeſchlagenen Weiſe bei der Regierung vorſtellig zu werden
Bezüglich der Zuchthausarbeiten wurde beſchioſſen

Den Eentralvorſtand zu beauftragen dahin zu wirken daß
die freien Arbeiter fernerhin nicht durch die Zuchthausarbeiter
geſchädigt werden ſondern daß dieſe Gefangenen zu Erd
Kanaliſirungsarbeiten c verwendet werden

Tiſchlermeiſter Hering Hamburg zog namens der hamburger
Tiſchlerinnnung den bereits geſtern mitgetheilten Antrag auf
Grund der vom Vorſitzenden abgegebenen Erklärung zurück
richtete jedoch an die berliner Tiſchlermeiſter die Bitte der
billigen und ſchlechten berliner Möbelfabrikation energiſch entgegen
zutreten
chieg Antrag des Tiſchlermeiſters Ladewig Stettin wurde be
ſchloſſen

Der Centralvorſtand wird beauftragt dahin zu wirken daß
nur Tiſchlermeiſter als gerichtliche Sachverſtändige für Tiſchler
arbeiten zugelaſſen werden

Bezüglich des Krankenkaſſengeſetzes bemerkte der Vorſitzende
der Centralvorſtand werde bemüht ſein die Bildung einer über
ganz Deutſchland ſich erſtreckenden Tiſchlerinnungsverbandskaſſe
anzubahnen

Der Kongreß erklärte ſich iit dieſem Vorgehen einverſtanden
Hierauf wurde Berlin als Vorort des Bundes und in den

Centralvorſtand die Tiſchlermeiſter Brandes Nöſel Filly
Hildebrandt Eberhard und Diedrich ſämmtlich zu Berlin
und als Generalſekretär des Bundes Dr Adolph Schultz
Berlin gewählt Auch als Abhaltungsort für den nächſtjährigen
Kongreß wurde Berlin gewählt und aldann mit einem drei
fachen Hoch auf Se Maj den Kaiſer der Kongreß geſchloſſen

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 27 Aug Amtliche Preisfeſtſtellung von Getreide Welzen
per 1000 Kg loco geſchäftsl Termine ferner geſtieg Gek Ctr HKündigungs
preis M Loco 146 182 M n Qual gelbe Lieferungsqualität 149,5
per dieſen Monat und per Aug Sept per Sept Okt 149,75 149,25 151
bez per Okt Nov 151,5 153,5 bez per Nov Dez 153,5 155 bez
per April Mai 1885 162,5 163,5 bez Roggen per 1000 Kilogr loco

uerverſicherungsgeſellſchaften aus vollſtändig unbegründeter pr

21,00 pr Sept 20,75 pr Sept Dez 20,80 pr Nov Febr 21,00 Roggerubig pr Auguſt 16,25 pr Nov Febr 16,00 r s eagen
Amſterdam 27 Aug Telegr Schlußdericht Weizen auf Termine

unverändert pr Nov 220 Roggen loco niedriger auf Termine geſchäftslos
Okt 151 pr März 151

Deren 27 Aug Telegr Markt ſchwach alle Artikel in weichender
ndenz

London 27 Aug Telegr Schlußbericht Fremde Zufuhren ſeitW Montag Weizen 56,970 Gerſte ifer 17,630 St Gier
eizen ſtetig ruhig wenig angedoten fremder Weizen ſehr ruhig unverändert

angekommene Ladnngen ſtetig Uebriges ruhig
New York 26 Aug Telegr Rother Winterweizen loco D 89 Ce W nominel do pr Septbr D 887 do pr Oktbhr D

e C
Amſterdam 26 Aug Wöchentl Markiber Die Stimmung war

dieſe Woche ſehr luſtlos und weichend das Angebot war groß und Känfer
waren ſehr reſervirt

Kaffee
Hamburg 27 Aug Telegr Feſt Umſatz 3000 Sack
New York 26 Aug Telegr Fair Rio I0,

Amſterdam 26 Aug Wöchentl Marktber Wie ſich vorausſehen
ließ fanden die Auktionskaffee s ſowohl in unſerm Jnlande als anch im Aus
lande eine gute Aufnahme und dementſprechend wurde das wenige was noch zu
Ablaufspreiſen angeboten wurde ſchnell aufgeräumt Auch die feſte Stimmung
der auswärtigen Märkte blieb hier nicht ohne Einfluß und die Meinung blieb
im allgemeinen günſtig

Es wurden in Europa abgeliefert
1883/84 1882/83 1881/82

vom 1 Dezember bis 30 April 137,780 197,350 154,260 Tons
1 Mai 30 Juni 3,150 57,530 ,67im Juli 34,920 25,770 29,900vom 1 Dezember bis 31 Juli 245,850 230,650 2409,830 Tons

Die Verzollungen haben von Dezember 1883 bis 30 April 1884 regelmä zig
abgenommen aber ſo ſtark abgenommen und die Beſtande im Innern ver
Konſumländern waren durch dieſe Abnabme inzwiſchen ſo ſtark reduzirt worden
daß von Mai an bedeutend größere Verzollungen nöthig wurden Folgende
Ziffern geben davon einen ſchlagenden Beweis

1883/84 1882/83 18841 Dez 30 April 1 Dez 30 April MaiJnnk
Deutſcher Zollverein 408,916 510,055 181,085 Ctr
Frankreich 276,090 305,540 113,777Groß Brittanien 6l1,840 4 25,020Schweiz 30,360 820 15,080Vereinigte Staaten 803,810 904,210 367,570

Zuſammen 1,581,016 1,835,685 702,525 Etr
Belgien verzollte 1883 1882in 12 Monaten J 28,632 Tons n wen18831884

in 6 Monaten 7982 Tons 25,227 Tous
Spiritus

Berlin 27 Aug Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz Termine feſt Eekündigt Lit Kündigungspreis M
Loco mit Faß pr dieſen Monat 49,5 49 409,3 bez pr Aug
Sept 49,5 49 49,3 bez pr Sept Okt 48,8 48,4 48,8 bez pr Okt Nov
47,747 47,7 bez pr Nov Dez 46,8 46,5 46,9 bez pr Dez Jan
bez pr April Mai 47,7 47,4 47,8 bez Spiritus pr 160 Liter à 100 Proz
r n loco ohne Faß 49,8 bez innerhalb 8 Tagen zu liefern pr April
ai bezMagdeburg 27 Aug Herm Walther Kartoffelſpirttus

anzieh Loco ohne Faß 49,50 50,00 ab Speicher unter freier Vorhaltüung
der Gebinde 51,00 Aug 51,00 M nom Sept 51,00 M nom
Okt 50,00 M non Nov 49,00 M nom Dez 48,20 M nom für 100 1
à 100 Proz Rübenſpiritus feſter loco weder gefragt noch angeboten
Okt Dez 47,00 Nov Mai 47,80 M

Breslau 27 Aug Telegr Pr 100 Liter 100 Proz pr Aug Sept
47,00 pr Sept Okt 47,00 pr Nov Dez 45,00

Poſen 27 Aug Telegr Loco ohne Faß 47,40 pr Auguſt 47,40
pr September 474,0 pr Oktober 46,40 pr November 45,50 Gekündigt
5000 Liter Behauptet

Stettin 27 Aug Telegr Feſt loco 48,90 pr Aug Sept 48,50

pr ren Du W Aug 98amdurg Aug egr Feſter pr Aug pr Septr Mi r r r e saris 27 Aug elegr Feſt pr Aug 40,75 pr Sept 41,25 prSept Dez 42,00 pr Jan April 42,75 e
Oele Oelſaaten Fettwagarent

Berlin 27 Aug Amtl Feſtſt Oelſagaten pr 100 Kigr Gek
Winterraps Sommierraps Winterrübſen MSommerrübſen M Räübsl pr 100 Kilgr mit Faß Termine matter
Gek Ctr Kündigungspreis Loco mit Faß bez ohneFaß per dieſen Monat 50,5 pr Aug Sept bez pr Sept
Okt 49,9 50,1 bez pr Okt Nov 50,8 bez pr Nov Dez 50,5 bez pr

Dez Jan bez pr AprilMai 51,4 51,5 bez pr MaiJuni bez
a öl pr 7 S c u Lieferungöln 27 Aug elegr Rüböl loco 28,50 pr Okt 27,50 Mr i V Aug Tel Rü enreslau 27 Aug Telegr böl pr Aug 51,50 pr Sept,Olt br n navet rStettin 27 Aug elegr üböl unverändert pr Aug 50,50Sept Okt 50,00 gr er Aus v
e W mburg 27 Aug Telegr Rüböl ruhig loco pr Oktbr

Peſt 27 Aug Telegr Kohlraps pr Aug Sept 117/ bez u Gd
Paris 27 Aug Telegr Rüböl beh pr Aug 64,50 pr Sept

64,75 pr Sept Dez 65,75 pr Jan April 67,25
Amſterdam 27 Aug Telegr Raps pr Herbſt Fl pr Früh

a 7 Fl gert 7 ar t S eew Yor Aug elegr Schma ilcox 8,20 do Fairbanks 8,15 do Rohe Brothers 8,20 3 x a
Petroleum

Bremen 27 Ang Telegr Schlußbericht Höher Standard white
loco 7,65 bez ver Sept 7,85 bez per Okt 7,90 à 7,95 bez per Nov 8,00 bez
per Dez 8,10 bez

Antwerpen 27 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weißz loco 192 bez und Br per Septbr 19/ bez und Br per Oktbr

bez 197 Br per Okt Dez bez 197 Br Steigend
Hamburg 27 Aug Telegr Feſt Standard white loco 7,95 Br

7,90 Gd per Aug 7,70 Gd ver Sept Dez 7,95 Gd
Berltn 26 Aug Amtl Feſtſt Raſſinirtes Standard white per

100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine feſter Gekünd Etr
Kündigungspreis Loco 24,4 bez per dieſen Monat M bez
per Aug Sept per Sept Okt 24,0 bez per Okt Nov 24,3
per Nov Dez 24,6 bez per Dez Jan pr April Mai

Stettin 27 Telegr Loco 8,15 MNew York 26 Aug Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 8 Gd do do in Philadelphta 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Pipe line Certificates D 887/ C

Leipziger Vörſe vom 27 Auguſtr e gr t e un s her r Loco142 M n Qual Lieferungsqualitä imnländiſcher 138 Sächſ M Kgl Sächſab Bahu bez do hochfeiner 139 a Bahn bez per dieſen Monat 140 142 bez nene v 3333 82,806 i m 103,00
per Aug Sept pr Sept Okt 134 133,25 135,25 134 75 bez pr Ott do 1000 83,50 G 3 Landrentenbr 98,00Nov 132,5 131,5 133 132,75 bez pr Nov Dez 131 130 132 131,75 do 500 84,40 G Mansf Gw 1882 101 25 G
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Eiſenbahndirektionsbezirk Erfurt
Zur Herſtellung von Fahrſtraßen auf

dem Eilenburger Bahnhof zu Leipzig
ſoll die Lieferung von

6700 qm roh bearbeitetenLoos u Pflaſterſteinen
860 m ſtecken

Loos II 4400 qm Moſaikſteinen
Soos III 51 mille Ziegelſteinen

ſowie die Ausführung von
10200 qm Nenpflaſterung
7080 qm Umpflaſterung
1460 m Einfaſſung mit Bord

ſteinen
5825 qm Moſaikpflaſter der

Fußwegeim Wege öffentlicher Ausſchreibung
vergeben werden wozu Termin auf
den 10 September er Mittags
12 Uhr in unſerem Verwaltungs
gebäude hierſelbſt Franckeſtraße 1
Zimmer Nr 4 anberaumt worden iſt
Die Bedingungen liegen in unſerem
Bureau zur Einſicht aus auch können
dieſelben gegen Zahlung von 50 Pfg
pro Loos von Herrn EiſenbahnSekre
tair Altmann daſelbſt bezogen werden
Die Offerten ſind verſiegelt und fran
kirt einſchließlich Abtragsgebühren und
mit bezüglicher Aufſchrift bis zu dem
oben angegebenen Termine wo die
ſelben in Gegenwart der erſchienenen
Bieter eröffnet werden an uns ein
zuſenden

Halle a/S Auguſt 1884
Königl Eiſenbahn VetriebsAmt
EiſenbahnDirektionsbez Erfurt

Vom 1 bis 30 Sept er ſowie für
die Folge vom 1 Mai bis ult Sept
jeden Jahres werden auf unſeren Sta
tionen Leipzig Halle Köſen Wei
mar Erfurt Neudietendorf Arn
ſtadt Gotha und Eiſenach Rund
reiſebillets II und III Klaſſe für die
Tour über Plaue nach Oberhof und
zurück ab Jlmenau oder Ohrdruf
ſowie Rundreifebillets II und III
Klaſſe über Plaue nach Suhl und zu
rück ab Jlmenan zu ermäßigten Preiſen
mit fünftägiger Gültigkeit ausgegeben

Näheres durch die Billetexpeditionen
der genannten Stationen

Erfurt den 24 Auguſt 1884
Königliche Eiſenbahn Direktion

Loos IV

Todesfalls u erbregnlirungshalber iſt die alte heiteeedumndess

Hfen Thon u Chamotte
wagren Fabriß von

J G Kloss in Pirna g d Elbe
aus freier Hand ſofort zu verkaufen
Bedingungen günſtig Areal u Dampf
kraft für Geſchäftserweiterung reſp Hin
zufügung anderer Jnduſtriezweige reich
lich vorhanden Gefällige Meldungen
werden direkt erbeten

Grundfſtücks Verkauf
Ein in einer lebhaften Stadt be

legenes Hausgrundſtück mit ſchönen
großen Räumlichkeiten groftem
Hofraum Garten viele Stallung

cheune 2 Einfahrten an der
Hauptſtrafßze worin ſeit langen Jahren
Gaſtwirthſchaft mit Fleiſcherei ver
bunden auch Oeconomie betrieben
worden iſt ſoll Familien Verhält
niſſe halber ſofort unter günſtigen
Bedingungen verkauft werden
Alles Nähere ertheilt der Agent

C Krebs in Zörbig
Tiſchlerei Verkauf
Eine ſeit ca 20 Jahren betriebene

Tiſchlerei mit ſämmtlichen guten Werk
zeugen und Hobelbänken ſoll unter gün
ſtigen Bedingungen mit Wohnungs
räumen unmittelbar darüber gelegen
verkauft reſp verpachtet werden Die
Werkſtatträume würden ſich auch zur
Einrichtung einer Schloſſer oder ſon
ſtigen Feuer oder Metallarbeiter Werk
ſtatt eignen Näheres darüber in
Nanmburg a/S kl Wenzelsſtr 10
in Weifſzenfels Marienſtraße 20

Eine wohleingerichtete
Ziegelei

neueſter Conſtruection mit 10 Acker
Land ſämmtlichem Jnventar iſt
unter günſtigen Bedingungen ſo
fort käuflich zu übernehmen auch
wird event ein anderes Grundſtück mit
in Kauf genommen Näheres durch
Carl Apel Sohn in Weimar

Zinſenzahlnung
Die am 1 Oktober er fällig wer

denden Zinscoupons der Magdeburg
Halberſtädter Prioritäts Obliga
tionen vom 1 Mai 1861 werden be
reits vom 19 September cr ab bei
der Königlichen Eiſenbahn Hauptkaſſe
hier bei den Königlichen Eiſenbahn
Betriebskaſſen in Berlin Potsdamer
Bahnhof und in Halberſtadt eingelöſt

Außerdem kommen dieſelben vom
19 September er ab bis zum 22 Ok
tober er in Berlin bei der Direktion
der Disconto Geſellſchaft und bei Herrn
S Bleichröder und vom Fälligkeits
termine ab bis zum 15 Oktober cr
in Frankfurt a M bei Herren
M A von Rothſchild Söhne zur
Einköſung

Magdeburg den 23 Auguſt 1884
Königliche Eiſenbahn Direktion
Submiſſion auf Roggenlieferung

Wir beabſichtigen für das Königliche
Harz Kornmagazin in Oſterode ein
Quantum Roggen von

1,380,000 kg für die ſechs Monate
Oktober 1884 bis März
1885 eventuell ein ſol
ches von

2,760,000 für die zwölf Monate
Oktober 1884 bis Sep

tember 1885
zu feſtem Preiſe im Wege der Sub
miſſion anzukaufen deſſen Lieferung in
monatlichen Poſten von 230,000 kg er
folgen muß

Verſiegelte Offerten mit der Auf
ſchrift Roggenlieferung verſehen ſind
bis Montag den 15 September
d J Vormittags 10 Uhr an un
ſern Kommiſſar den Bergwerksdirektor
Wiebe in Zellerſeld koſtenfrei einzu
ſenden zu welcher Stunde die Eröff
nung derſelben im Geſchäftslokale der
Königlichen Bergfaktorei in Zellerfeld
in Gegenwart der etwa erſchienenen
Submittenten erfolgen wird

Die Bedingungen können von dem
genannten Kommiſſar gegen Einſendung
von 40 9 bezogen werden

Clausthal den 22 Auguſt 1884
Königliches Ober Bergamt

Roggen Verſteigerung
Laut Auftrag des Herrn Amtmann

Heß in Wulfen werde ich 20 Wispel
aus einem Handelsgeſchäft nicht abge

nommenen e Roggen im
Ganzen am 30 d M Vormittags
11 Uhr im Gaſthofe zur grünen
Tanne in Cöthen gegen Baarzahlung
öffentlich meiſtbietend verſteigern

Cöthen den 26 Auguſt 1884
Pape Gerichtsvollzieher

Wieſen Verpachtung
Die diesjährige Grummet Ernte 9

von 100 Morgen Wieſe des Ritter
gutes Paſſendorf bei Halle a/S iſt
zu verpachten

Die Gutsverwaltung

1 n mit Saalflottes Geſchäft in einer Stadt
Anhalts von 8000 Einwohnern
ſt ſehr preiswerth für 7500

Thlr bei 2000 Thlr Anzahlung
zu verkaufen

Gefl Offerten unter V B 575
bef Haasenstein Vogler in
Halle g/S

Eine flotte Sattlerei gute Lage in
einem Orte von 6000 Einwohnern
mit guter Umgegend iſt veränderungs
halber zu verkaufen Die Hälfte oder
23 des Kaufpreiſes können auf dem
Grundſtück ſtehen bleiben Wo zu
erfragen in der Expedition d Ztg 410

Ein in der Hauptſtraße von Bern
burg im beſten Schwunge befindliches
Colonialwaaren Spirituoſen und

Flaſchenbier Geſchäft
iſt r a e zu verkaufenPreis 6500 Thlr Anzahlung nach
Uebereinkunft Briefe sub D 2377
befördert die Expedition d Ztg

Mein Gut neue Geb Schiefer
dachung 45 Acker 98 Morgen Feld
und Wieſe Dreſch Häckſel Schrot
maſchinen im beſten Stande 2 Pferde
6 Stück Kühe beabſichtige zu verkaufen
Preis 17,000 Thlr Anzahlung 5 bis
6000 Thlr Offerten sub D 2376
an die Expedition d Ztg

Veränderungshalber bin ich willens
mein in Landsberg gelegenes Wohn
haus beſtehend aus 6 Stuben 6 Kam
mern 2 Küchen Waſchhaus Werkſtelle
Keller Thoreinfahrt mit Schuppen und

Morgen Feld zu verkaufen oder zu
verpachten Selbiges iſt gut im Stande
und habe ich darin ſeit 27 Jahren das
Sattlergeſchäft betrieben und würde es
ſich vorzüglich wieder für einen Satt
ler oder Seifenſieder paſſen da letz
terer noch nicht im Orte iſt Auch
verkaufe ich wegen Aufgabe des Ge
ſchäfts ſehr preiswerth neue und alte
Preſchwagen mit und ohne Federn
neue und gebrauchte d e irre
Ackergeſchirre Kummete und Sielen

Landsberg bei Halle
Frauz Vobardt Sattlermeiſter

Beein flottem Betriebe frequente Lage in
einer großen Stadt zu verkaufen Be
dingungen günſtig Adreſſen unter K
2334 an die Exp d Ztg zu richten

Unterhändler verbeten

Eine Reſtauration oder Gaſthof
wird en pachten geſucht

A Trautſch Stadt Sulza
Für Ban Anternehmer

Auf meinem waldigen Terrain
am Haideſchlößchen zu Dölau
ſtellt ſich ein fertig möblirtes
Zimmer im Hauſe von 30 Stuben
anf 1800 Mk Eine Stube im
Kurhauſe nur zu 10 Mk die
Woche gerechnet macht das Jahr
Miethe 520 Mk Jn 5 Jahren
macht ſich ein ſolches Haus bezahlt
ſofern r SteinbrückNeuRa
zoezy die ärztliche Vehandlung

übernimmt denn ihm laufen die
Bruſtkrauken nach Zugleich ex
öffnet hier im nächſten Jahr
Dr Steinbrück ſein Stahl undMoor Bad

Bau Unternehmer mache ich auf
mein Terrain und die Verhält
niſſe aufmerkſam

S in Dölau
Ein nachweislich flottes Material

waaren Geſchäft wird ſof von einem
hege jungen Mann zu pachten
geſucht Offerten mit ausführlichem Be
richt erbeten W Viehtveg Köſen

geſtützt auf Zeugn per 1 Okt bei

Schwerer Krankheit halber beabſich
tige ich meine gut Woche u ſich vorſeffich rentirende Bäckerei ſofort oder

ſpäter direkt ohne jeden Zwiſchenhänd
ler zu verkaufen

Schkenditz bei Halle aS
Albert Kunkel Bäckermſtr

Eine WindoderWaſſermühle

wird zu kaufen oder zu pachten geſucht
Offerten mit Preisangabe befördert
Reſtaurateur Roitzſch Mühlberg a/E

Vermittler verbeten

Gutskaufgeſuch
Ein kleineres Gut wird zu kaufen

geſucht durch
W Mäcker Bahnhofſtr G

8000 Thlr werden zur er
ſten Hypothek

zum 1 Januar zu leihen geſucht
ohne Unterhändler Offerten unter
P 9348 an J Barck Co erbeten

M arrha GO G
60,000 oder auch getheilt auf

ländlichen Grundbeſitz auszuleihen
Näheres unter W J 16 poſtlag

9000 Mk auf erſte Hypothek zuleihen geſucht Adr unter A R eher

zulegen Schimmelſitr 2 I Unterhdl verb

Ein zuverläſſiger Buchhalter in
geſetztem Alter ſucht täglich einige
Stunden Beſchäftigung als Buchhalter
Rechnungsführer oder ſonſtigen Ver
trauenspoſten Gef Adr unter M 2384
nimmt die Expedition d Ztg entgegen

Ein junger Kaufmaunn
militairfrei jetzt noch in Stellung ſucht

mäßigen Gehaltsanſprüchen anderweitig
Stellung gleichviel welcher Branche
Selbiger iſt in der Colonialwaaren Ge
treideu Kohlenbranche bewandertu kann
ev auch Caution ſtellen Gef Off u J
2381 in der Exp dieſer Ztg erbeten

Ein tüchtiger kautionsfähiger

W r kſucht hierein gutes flottes Reſtaurant
ſelbiges kann groß oder klein ſein zu
pachten auch ſofort zu übernehmen
Zu erfragen in der Exped d Ztg 447

B
Für Kaſſel wünſcht ein bei der

Brauerkundſchaft gut eingeführter
Agent die Vertretung eines leiſtungs
fähigen pa Gerſtenhauſes Gef Offerten
sub K 17 an Rud Moſſe in Kaſſel
Ein tüchtiger Muſtkdirektor
mit etwas Vermögen kann eine vielbe
ſchäftigte Capelle in einer Provinzial

ſchädigung ſofort übernehmen Of
ferten mit Angabe des Vermögens sub

in Halle a/S
Ein junger Buchhalter mit ſehr

guten Atteſten franz Sprache kennend
ſucht per 1 Oktober Anſtellung

Gefl Offerten werden unter C E
6893 an die Annoncen Expedition
von J Varck Co erbeten

Ein mit guten Zeugniſſen verſehener
Wirthfchafts Jnſpektor welcher
ſelbſtändige Güter verwaltet hat ſucht
Stellung als ſolcher ev als Verwalteroder
irgend eine paſſende Stelle Gefl Off
bitte an Joh Saſſe in Biſchofs
werder Weſtpr zu richten

Ein j unverh Mann ſchon mehrere
Jahre als Werkmeiſter thätigin einer der größten Kunſtſ toſſerei

Berlins auch im Anfertigen von Zeich
nungen bewandert ſucht geſtützt auf
gute Zengniſſe zum 1 Okt Stellung
in Halle aS

Gefl Off niederzulegen bei
Schmidt Klausthorvorſtadt 6 I
Zu bald findet ein durchaus tüchtiger

Hofmeiſter mit guten Altteſten bei
hohem Lohn Dienſt auf einem mitt
leren Gute

Gutsvertwaltung Cospa
bei Eilenburg

Ein fleißiger

Färbergehülfe

dauernd Stelle
Lunzenau I Lindemuth

Schloſſergeſellen
erhalten Arbeit Wörmlitzerſtraße 5

Schmiede Schloſſer
finden dauernde Beſchäftigung

E A Naether Zeitz
Kinderwagen und Holzwaagrenfabrik

Tüchtige Erdarbeiter

u t Lötherſutch Freie Fahrt
2 Glaſergeſelleu

gute Arbeiter finden dauernde Arbeit bei
Otto Lippold Sangerhauſen

Bäckerei Verkauf

ſtadt der Provinz Sachſen ohne Ent

B G921 an J Barck e Co

Domaine Thalebra in Thürinugen

bewandert in der Küpenfärberei mit
Sternreifen findet bei gutem Gehalt halb findet zum 1 Okt

Jm Kreiſe Nordhauſen iſt eine
beſetzen

900 Mark
Qualificirte Bewerber welche bereits

als ChauſſeeAufſeher ausgebildet ſind

Das Anfangsgehalt beträgt

von Atteſten über bisherige Beſchäf
tigung und emes ſelbſtgeſchriebenen
Lebenslaufes bis 20 September er an
den Unterzeichneten einſenden
Mühlhauſen i Thür 26 Auguſt 1884

Der LandesbanuJnſpector
eniger

Kupferſchmiede
auf h nach auswärts ſo
fort geſucht durcWwoltr r FlIeinel Halle a/S

ſucht BoeckGelbgießer Cbunern
Ein lediger Schafkuecht findet guten

Dienſt Schäferei Trotha bei Halle
Geſucht wird für ſofort ein anſtän

diger Kutſcher welcher ſchon gedient
hat und land wirthſchaftliche Arbeiten
verrichten kann
Pfarrei Rudersdorf bei Buttſtädt

Einen Schmiedegeſellen
einen Lehrling ſucht

Alb Wiegand Schmiedemeiſter
Eisleben

1 Hausknecht f St Geiſtſtraße 50 II

waaren u Confektions Geſchäft
ſuche ich per 1 Oktober einen Lehrling

Merſeburg aS Otto Franke
Lehrlingsgeſnuch

Für mein Materialwagaren Ge
ſchäft en gros en detail ſuche ich
zum baldigen Antritt einen Lehrling
Robert Grass hof Nordhauſen a/H

LehrlingsGeſuch
Jn meinem Leinen Wäſche und

Ausſteuer Geſchäft findet ein
junger Mann mit den nöthigen
Schulkenntniſſen verſehen per 1
Oktbr er Stellung als Lehrling

Albert Röhrig Nachfolger
Einen Lehrling ſucht unter günſt Bed

F Krüger Bäckermſtr Schülershof 12

Geſucht werden
einige Lehrlinge für verſchiedene

dingungen durch
II Haberkorn gr Wallſtr I

Ein kräftiger Laufburſche wird
geſucht gr Ulrichſtraße 60

Em Arbeitsburſche 15 16 Jahre
alt zu leichter Handarbeit wird ver

H Meyer gr Ulrichſtr 35e 2 c r

e e ee ehe eEine geübte Putzuacheri
M und eine geübte Dameu
l Schneiderin werden für ein
S auswärtiges Geſchäft in einer

lebhaften Provinzial Stadt per
S 1 Oktober bei freier Station im
S Hauſe für dauernd geſucht c
R Meldungen nimmt Herr Rob
S Cohn in Halle entgegen

Ein nicht zu junges anſtändiges
Mädchen in allen weiblichen Ar
beiten erfahren ſowie im Verkauf
nicht unbewandert ſucht geſtützt
auf gute Zeugniſſe paſſende Stel
lung Offerten unter B P 31321
bef Rud Moſſe Brüderſtr 6

Suche zu ſofort oder ſpäter eine
perfekte Köchin oder einfache Mamſfell
Abſchr d Zeugn mit Photogr einzuſ

Für ein 17jähr kräftiges Mädchen
Lehrertochter wird ein Unterkommen in

Hausfrau ohne Gehaltsanſprüche geſ
Gefl Off bittet Lehrer Schrödter

Delitzſch Promenade 557

geſucht Steinweg 33

Ein geb Mädchen 1 Jahr als
KreisChauſſeeAuffſeherStelle zu Stütze der Hausfrau t I Okt

ähnliche Stellung Gef Off abzugeben
bei Frau Bauinſpektor Schrader
Halle a Blumenſtraße 16
Einige Land wirthſchafterinnen

wollen ihre Geſuche unter Beifügung geſucht bei hohem Gehalt durch
H Haberkern gr Wallſtraße Ab

Iord Mädchen f St Geiſtſtraße 50 I
Ein junges gebildetes Mädchwelches das Schuneidern und Vutſach

erlernt hat und im Poſamenten Ge
ſchäft thätig war ſucht Stellung in
ähnlichem Geſchäft Off bef unter F

J Barck Co Lonis Roth
hoff Buttſtädt

Heiraths Geſuch
Ein junger Mann 29 Jahre alt

Beſitzer eines Gutes von 200 Morgen
in ſchöner Gegend der Provinz Sachſen
wünſcht ſich bald zu verheirathen und
ſucht daher die Bekanntſchaft einer jungen
Dame zu machen Dieſelbe muß im
Anfang der 20er Jahre ſtehen häuslich
erzogen und von angenehmem Aeußeren
ſein und ein Vermögen von nicht unter
10,000 Thalern beſitzen
auf dieſes ernſtgemeinte Geſuch werden
erbeten

Gräſe s Annoncen Exvedition
Für mein Mannufaktur Mode Halle a/S Strengſte Discretion

Gef Offerten

unter S G 719 an II

wird zugeſichert

EHefrrata
Ein junger Mann Büffetier ſtatt

liche Figur wünſcht behufs ſpäterer Ver
heirathung die Bekanntſchaft einer jungen
Dame aus achtbarer Familie zu machen
Selbiger iſt auch geneigt bei einer jungen
Wittwe vorläufig als Geſchäftsführer
einzutreten Damen welche dieſem Ge
ſuch Vertrauen ſchenken wollen Adr
nebſt Angabe näherer Verhältniſſe und
wenn möglich mit Photographie unter
B 2374 an die Exp d Ztg einſenden

Diskretion ſelbſtverſtändlich

Eheſchließzung
Ein Fabrikbeſitzer beſten Alters und

geſund ſucht auf dieſem Wege die Be
kanntſchaft einer vermögenden jungen
Dame ſanften Charakters u aus guter
Familie um bei gegenſeitiger Neigung
in die Ehe zu treten Gütige AdreſſeGeſchäfte unter ſehr günſtigen Be b P 16492 an Rudolf Moſſe
Leipzig erbeten

vPenſion geſucht
Von 2 j Kaufl wird bill Wohn u

Verpfl bei geb Fam im Neumarktv
geſucht Off u F 2243 Exvp d Ztg

ür eine oder zwei junge Damen
unſeres Geſchäfts ſuchen wir zum 1
September

BGHBS O
Schriftliche Offerten mit Preisangabe
erbeten gr Ulrichſtr 14 im Laden

Penſion 1 Oktober
Jn Nähe des Waiſenhauſes finden

S mehrere Schüler freundliche Aufnahme
S gewiſſenhaft gute Verpflegung und Be

aufſichtigung Offerten unter R 2317
abzugeben in der Exped d Ztg

nFamilien Zachrichten
Verlobt Anna Schultze und Hugo

Lenze Magdeburg Thereſe Bienen
graeber u Friedrich Bollmann Kyritz
u Wernigerode Lina Schaeper und
Franz Richter Cönnern Luiſe Kade
mann u Ottomar Friedrich Zwenkau
Helene Weſtphal u Kfm Paul Löſſer
Berlin Olga Koslowsky u Kaufmann

Theodor Gulich Ohlau und Berlin
Selma Schmidt u Kfm Paul Fordan

einer paſſenden Familie zur Stütze der Magdeburg Dora Pompel u Refe
rendar Kienitz Stade Eliſabeth
Borchelt u Adolf Pokorny Gelſen
kirchen u Bochum Anna Gericke und

Ein nicht zu junges Mädchen für Bruno Levin GVerlin
Küche und Hausarbeit zum 1 Okt d J Vermählt Lehrer Otto Weiße u

Helene Nienholdt LindenauLeipzio
Dr med Georg Philipps und Maria

Ein anſtändiges Fräulein

eines kleineren Haushaltes au

1 oder 2 Kindern widmen
Gefl Offerten erbeten unter H 300

poſtlagernd Merfeburg
Ein tüchtiges ord Dienſtmädchen

ſucht per 1 Sept Sophienſtraße 33
Ein junges Mädchen von aufzer

Stellung
in der Gärtnerei von

Haerecke Langegaſſe 1
Jch ſuche per I Oktbr ein ord

Mädchen im Alter von 18 20 Jahren

Frau Louiſe Vogler Harz 7
Eingang im Holzgeſchäſt

geſucht Albrechtſtraße 25 Arndt

Merſeburgerſtraße 41 I

3 tüchtige Köchinnen

Schuhmacher
auf Filzarbeit gef
A Linie Hut u

r Steinſtr 71
ilzſchuhfabrik

Lohn geſucht durch

Fr ſucht Steinhäuſer Köln
Stellung zur ſelbſtändigen Sibrngs kirchen u Bertha Biermann Elber

uch würde feld Jngenieur Wilhelm Stercken undſelbiges ſich liebevoll der Erziehung von Helene Grantzow Berlin

Es wird zum ſofortigen Antritt ein
auch in der Küche erfahrenes Mädchen Fabrikant Karl Eduard

für Halle 2 Wirthſchafterinnen für
auswärts 2 ord tüchtige Knechte hofmeiſter
guch für auswärts ſämmtlich bei hohem v Geldern Greiz

Heinrich Oden

Geboren Ein Sohn Hrn Rich
Biel Plagwitz Hrn Hauptmann von
Zaſtrow Lübben Hrn O Mylius
Langlingen Hrn Dr B Wedler
Weſſeling Hrn Paſtor Oſtermeyer
Danzig Hrn Paul Samſon Pots

dam Eine Tochter Hru Ernſt
Bergner Eilenburg Hrn Max
Wuſtrau Berlin Hrn Georg Vocke
Hamburg Hrn Pfarrer Kaiſer
Jamund Hrn Robert PepysRachen Hrn Stabsarzt Dr Timann

welches gute Zeugniſſe aufzuweiſen hat Bexlin Hrn O Gadow Berlin
Geſtorben Hrn Emil Brieſt S

Paul Jllerſtedt Hrn H Kniep S
Hermann Gr Bartensleben Kaufm
Heinr Röſſing aus einzig et Blaſien

Pi Leipzig
Hrn Karl Stöcker S Kar J

Reiul Aufwartung früh geſucht Hrn Otto Taſche S Egon Leipzig
Fahrikant Rudolf Büttner GBerlin
Hrn SubSenior Neugebauer T Hanna
Breslau Frau verw Karoline Pleßner
Breslau Lehrer Heinrich Sommer
tange Hannover Frau verw Ober

Marie v Schoenfels geb
Paſtor Heinrich

Rehmaun Rheydt Hrn M K Lu
V Hab er ern ar Wallſtr 4b S h Bern Rentier Georg Baſſow

9

e

e



SGeohwarze Kleiderstoffe emg
m uEngros Tager
Ri hell éeden

aten S ane Aum Hoffäger
Putzmesser rMüller s Bellevue

Nach ziemlicher Vollendung meines gänzlich wie neu renovirten Locals ertaube a ne ſchon 83 geehrken Herrſchaften Vereinen und Geſellſchaften daſſelbe

zum Abhalten von Familienfeſtlichkeiten Concerten und Bällen zu empfehlene ſoll mein Beſtreben ſein alle mich mit ihrem Beſuch beehrenden Herrſchaften

in jeder i zufrieden zu ſtellen und was Küche und Keller anbetrifft das
Beſte zu liefern

Die Eröffnung findet

Dienstag den 2 September
ſtatt NB Die Kegelbahn welche verbeſſert iſt noch mehrere Tage frei

Acbtinasrel I Guis berharelt

zu billigſten Preiſen
bei

Ottolinkelſchf
Königsplatz 6

4 K s P
Gustav ne Nachf

pzigLei
Peterftr 1011 isrei de Russte

empfehlen Seingeſchoſſene Jagdgewehre
nur beſte Fabrikate von 40 an S

Jagdmunition zu Fabrikpreiſen ſowie e
alle nur möglichen Jagdartikel S

Preisconrant gratis und franco

Schuh waaren
Fabrik und Lager

gröfete Auswahl in dauerhafter und
moderner Ausführung zu du möglichſt S

niedrigſten Preiſen S
Beſtellungen nach Maß unter Ga

rantie Reparaturen umgehend S
KrostewitzSchuhmachermſtr gr Steinſtr II

PianinoEin gutes eleg Pianino S
Probe Nummernen billig zu verkaufen e nZenkergaffe 110 2 Tr ar Neue Zeitschrift

Das umfangreichſte re wer und zugleich billigſte Unterhaltungsblatt iſt dieLenreſebiſe n ra 7 d e Deut che Jl trirt e Zeit ungGrößen pro Zinken 25 ſind unter

Wöchentlich erſcheint eine reich illuſtrirte Nummer von 3 Bogen Großfolioformat 13 Num

Jiehn ung I Cl aſe W Is Leptenrer dieſes JahreErſte Lot r i roßherzogl Kreishauptſtadt Baden

Hauptgewinne j 50,000 20,000 16,000 ar
10,000 5000 4000 000 Mark u g W

L of e 2 n ſowie Original Voll Looſe gültigfüralle ClaſſenIIE 10 P ſ a 30 Pf ſind durch die an allen Plätzen be
r

mich zu beziehen A PIolIli re Han
norgp ferner in Halle a/S durch J Barck t Co r L Jasver Schrödel Simon

W König Expedition der Snale n Georg S Eisleben durch Otto Sie
u

e Probe Nummer
h gratis

Garantie und gegen Nachnahme zu
haben von
G Schütze Aſchersleben Markt

mern bilden ein Quartal und koſten 2,50 Mk 1 fl 50 kr öſtr Eine Künſtlerausgabe auf Kupferdruckpapier mit farbigen Beilagen koſtet 5 Mk 2 fl 50 kr Vierzehntägig erſcheint ein ſtarkes Heft in
Großfolio von 6 Bogen Umfang zum Preiſe von 40 Pf 24 kr öſtr Die Hefte beſtehen aus je zwei

Eine Dreſchmaſchine

Nummern der Zeitung

mit Göpel anberthalbſpännig erſt kurze
Zeit im Gebrauch ſteht preiswerth zu

Die Deutſche Jlluſtrirte Zeitung iſt intereſſanter und ele
ganter ausgeſtattet und zugleich viel billiger als ſämmtliche

verkaufen bei Hermann Bessler
Langenbogen

in Deutſchland beſtehende illuſtrirte Zeitſchriften
Ein 40 Pfennigheft der Deutſchen Jlluſtrirten Zeitung liefert mehr nach Jnhalt

Dußhreſhunſhinen Geſuch

und Umfang wie z B ſämmtliche Monatsſchriften deren Hefte 1 Mark koſten

ein nein eiten Ap

De J allen Vuchhandlungen traf ſoeben die ſeit lan n mit n erwartete
erſte Aummer ein und wird an Jedermann zur Durchſicht gratis geliefert

parat bei freier Kohle Oel und den

Zuckerfabrik Körbisdorf
bei Merſeburg

150 Alle garantirt echt E
alle verschieden 2 B

schbweig Australien Sardin Rumänien S
Spanien Vict etc

80 geſucht

Brieſfmarken für

Canada Cap Jndien éhili Java Braun

R in Hamburg
e o

Erſte Lotterie der re n nHauptgewinne i W v 50,000 20,000 15,000 10,000 5000c Ziehung der I araſſe am 16 Septbr er Looſe à 24
z re Original Volllooſe giltig für alle 3 Klaſſen à

Breslauer Lotierie v i W v 30,000 20,000 10,000
5000 2c Ziehung vom 8 bis 11 Octbr c Looſe à 3 155 SZweite Berliner Pferde und EquipagenVerlooſung Ziehung

am 19 October Hauptgewinne i W von 20,000 80007500 u r voſe R 5 ſind zu aben bei 8
Könis der ſteht in ihrer intereſſanten Reichhalti Fygit7 77 S unter len a dte Journalen in vorderſterp p 5 alle e den Auguſt 1884 Der überraſch eweis davon iſt dasr der von je i ab neben der Oroß gelir

usgabe erſcheinenden
neuen Mongtsausgabe in Oktav

Gährlich 12 Hefte à 1 Marh
gee in jeder Buchhandlun haben m Ebenſorobe Nummern der Gro Folio Ausgabe

Meinen werthen Kunden zur Kenntniß daß ich meine Zeug und
Blechſchmiede verbunden mit Schloſſerei an Herrn Paul Kruhm

verkauft habe Für das mir bisher in ſo reichem Maße n Ver
M trauen beſtens dankend bitte ich daſſelbe auch auf meinen Herrn Nach

folger gütigſt übertragen tS Knappe Zeugſchmiedemeiſter

Geſchäft fts Uebernahme
mend aufBeger Salrger u rege e ich ehe Apitrtisung

iieſte eigſte ung vie und rere Bedienung zu

Schle ſerei von par Krinm ei ſtraf e
großte Klausſtraße 28

Sonnabend den 30 Auguſt

SchlaenteſestTBul Druck und Verlag von Htto Hendel

zu kaufen geſucht
in der De d Sta

h A Pasteurs

o Na BI DresdenJ zur augenblicklichen gäheborereitang

S J Speise Bssigs und zuverlässigsten Ein

I mache Essigs im Hause empfohlen

t Wracon zu 10 Weinfasehen

a estragon 1 M 25 Pg 5
h auxfinesherbes 1 50

J bei den Herren

al Pürstehe
e wundervolle Frucht à Pfd 1,20

offerirt G Sponner gr Klausſtr g

per

Wiener Würſtchen
I bücklinge

neue Senf Gurken bei

n Wolle unb Seide empfiehlt im Ausſchnikt
De zu Original gabrikpreiſen

Special Gesehütt

von

Roskowski
r dem alten u a/S 48 Große meine 48

Papierwäſche
e v Mey dich ehe Fabrikpr eiſen

empfiehlHeinrich ndlaen
Papierhandlung und L dindere

Breiteſtrafßze 82

Fröbel
einzeln ſſowie ganze Ausſtat
tungen zu billi ſten Fabrik
preiſen empfiehlt

S Rohlott in BVerlin
S Fiſcherbrücke 17 I
E Ausführliche Preiscouranke

und Muſterzeichnungen ſende
auf Wunſch franco

Ein alter Reiſekorb

Essig Essenz

J des besten und vortheilhbaftesten

von den höchsten medicinischen
Autoritäten als der

gesümcieste Essig

Bssig 1 Mark

Man hüte sich vor
Nachahmungen

In alle aS echt zu haben

II Ch Werther e Co
Johannes Büdefeld
Bieler Stieme
Ernst Ochse
A Trautweiln
H SohnkKe
Alb Schlüter

Georg Vber
h

Nachf

Weintrauben
e Pfirſiche od Zwetſchken ein 10Pfd
NPoſtkorb portofrei 2,70 geg Nachn odEinſ bei Abnahme von 3 örben 205

Korb billiger Anton Thor
Weinproducent Werſchetz Ungarn

Friſch Lingetroſſen Fet,
Flundern

z Grünewalck gr Schlamm 1
ger Aal

ermam Jehade J Vate Keslagran es

Leip gerſtr 37glich friſ
Billige n

e n eringe Vückl e

dier r7 Wiederverkäneanfen 7 gut bei
Priedrichn Hoefer

riſche Treibhausananas
rif e Pfirſiche empfingh Sohnbert

Pa Aſtrachaner Caviar
r ger Rheinlachs

Mecklenburger
Kieler Speckbücklinge
Stralſunder r eriwge
Eingelegte Gemüſe alsStangenſpargel Schoten

Bohnen Carotten e e
empfiehlt

Wilh Sohubert
gr Stein u gr Ulrichſtr Ecke

Täglich friſches Tafelobſt
zu haben
Worch s Blumenhandluung

Leipzigerſtraſze 83

Beinschwarzg
für Wichsefabrikanten offeriren billigst

VPriedr Schlüter Söhne
Morseburger u Königstr Ecke

Migräneſtifteaus reinem grunte e 3

Albin Hentze 39 er
Arabiſcher Wanz enſod
Flaſchen à 50 9 ort ſchnell n

ur echt bei I Waltsgott

Pra Cyper Vitriol
zum Weizenkälken offexirt v

Ernst Voigt
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